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Amtliche Bekanntmachungen

Das Bürgermeisteramt informiert
Aufgrund einer internen Veranstaltung bleibt das Rathaus am 
Donnerstag, 18.04.2024 von 14:00 bis 16:00 Uhr geschlos-
sen. Ab 16:00 Uhr sind wir wieder für Sie da.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertags am Mittwoch, 1. Mai 2024 wird der Re-
daktionsschluss für die KW 18 (Erscheinungstag: Dienstag, 
30.04.2024) auf Freitag, 26.04.2024 vorverlegt.
Ebenso wird wegen der Schließungstage des Rathauses am 2. 
und 3. Mai 2024 der Redaktionsschluss für die KW 19 (Erschei-
nungstag: Mittwoch, 08.05.2024) auf Dienstag, 30.04.2024 
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Information zur Hangsicherung in der Landstraße
Ab Montag, 15. April 2024 beginnen durch die Fir-
ma Sachtleben die Arbeiten an der Hangsicherung 
an der Landstraße in Gutach. Für die Arbeiten wird 
ein Bohr-LKW eingesetzt. Beim Bohren besteht die 
Gefahr, dass Felsstücke herabfallen können.
Die Arbeiten werden ca. 3 Wochen andauern.
Falls Einschränkungen entstehen, bedauern wir dies 

sehr und hoffen auf Ihr Verständnis.
Bei Fragen oder Problemen können Sie sich gerne an uns wen-
den (bauverwaltung@gutach.de).
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Wirksamkeit der 8. Punktuellen Änderung des 

Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald zur 

Aufhebung der Sonderbauflächen für die Windkraftnutzung 
„Platte“ in Simonswald und

„Schwarzenberg“ in Gutach i. Br. (OT Siegelau)
Das Regierungspräsidium Freiburg hat die vom gemeinsamen 
Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wald-
kirch, Gutach i. Br. und Simonswald am 28.03.2024 in öffentlicher 
Sitzung beschlossene 8. Punktuelle Änderung des Flächennut-
zungsplans mit Entscheidung vom 02.04.2024 aufgrund von § 6 
Abs. 1 BauGB genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Die 8. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans umfasst 
zwei Flächen bzw. Änderungsbereiche in den Gemeinden Simons-

!

wald (Änderungsbereich 1, Fläche „Platte“) sowie in der Gemeinde 
Gutach i. Br. (Änderungsbereich 1, Fläche „Schwarzenberg“):
Änderungsbereich 1 in der Gemeinde Simonswald (Fläche „Platte“)

Die Fläche Platte befindet sich im Gebiet der Gemeinde Simons-
wald auf der Gemarkung Obersimonswald im Bereich des Plat-
tenhofs ca. 6 km südöstlich des Hauptorts Simonswald und ca. 
2 km westlich der Landesstraße 173 (Obertalstraße). Die Fläche 
liegt etwa 300 m nordöstlich des Plattenhofs und ca. 400 m öst-
lich der Gemarkungsgrenze zwischen St. Peter und Obersimons-
wald und hat eine Größe von ca. 5,5 ha.
Änderungsbereich 2 in der Gemeinde Gutach i. Br.  
(Fläche „Schwarzenberg“)
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■ NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der dienst-
habende Arzt durch Anruf beim Hausarzt 
zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
Arztpraxen ist der ärztliche, kinderärzt-
liche und augenärztliche Bereitschafts-
dienst unter Tel. 116 117 zu erreichen.
docdirekt: Online-Sprechstunde Tel. 116 117

An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel.: 
0761/120 120 00 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116117
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:  07641 4601-77 (nur für 
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen).

Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der 
Notfallpraxis: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do  20 - 23 Uhr
Mi und Fr  16 - 23 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen  08 - 23 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstraße 1, 
79104 Freiburg
Mo - Do  19 - 22.30 Uhr
Fr  16 - 22.30 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen  08 - 22.30 Uhr

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Sa, So und Feiertage       8 – 18 Uhr.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am 
Kreiskrankenhaus Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Di., 16.04. 
Apotheke am Heidacker, Freiamt
Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
Waldhorn-Apotheke, Sexau
Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75

Mi., 17.04. 
Stadt-Apotheke, Waldkirch
Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10

Do., 18.04. 
Severin-Apotheke, Denzlingen
Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844

Fr., 19.04. 
Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Schwarzwald-Apotheke, Elzach
Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

Sa., 20.04. 
Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392

So., 21.04. 
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
Marien-Apotheke, Gutach
Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

Mo., 22.04. 
Bären-Apotheke im Haus der Gesund-
heit, Emmendingen
Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422

Di., 23.04. 
Central-Apotheke Emmendingen
Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
Rathaus-Apotheke, Elzach
Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

■ TIERÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag/Sonntag, 20./21.04.2024
Dr. med. vet. Antje Hoeksma, Denzlingen
Hermann-Hesse-Straße 4, 
Tel. 0176 87999099
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Klein-
tiernotdienst eingerichtet, der werktags 
von 18.00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und ta-
gesaktuell über den Haustierarzt zu erfra-
gen ist.

■ NOTDIENST FÜR  
STROM/STRASSENBELEUCHTUNG
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800 3629477

■ NOTDIENST FÜR WASSER:
Tel. 0175 6036555 

■ RECYCLINGHOF/GRÜNSCHNITT-
SAMMELPLATZ BLEIBACH
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag   9:00 bis 14:00 Uhr

Von April bis Mitte Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grün-
schnittsammelplatz).

■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstr. 8, Waldkirch,  
Tel. 07681 24623,  
Dienstag, Donnerstag 10:00 * 17:00 Uhr  
Erstgespräche nach Vereinbarung

■ EMMA
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

■ BERATUNG IM PFLEGESTÜTZ-
PUNKT LANDKREIS EMMENDINGEN 
Besucheranschrift 
Romaneistr.3, 79312 Emmendingen 
Kontakt 
07641 451-3091 Frau Reiß 
07641 451-3025 Frau Wensch-Christ 
07641 451-3095 Frau Ziebold 
pflegestuetzpunkt@ 
landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/ 
pflegestuetzpunkt 
Außensprechzeiten 
Endingen, Bürgerhaus, St. Jakobsgäßle 4 
Dienstags 10:00 – 15:00 Uhr,  
Frau Wensch-Christ 
Herbolzheim, Technisches Rathaus, 
Hauptstr. 28 
Donnerstags 15:30 – 18:30 Uhr (außer 1. 
Donnerstag im Monat), Frau Reiß
Waldkirch, Rathausinnenhof,  
Generationenbüro, Marktplatz 1 – 5 
Montags 12:00 – 16:00 Uhr, Frau Ziebold

■ KREISSENIORENRAT DES  
LANDKREISES EMMENDINGEN: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE 
TEILHABEBERATUNG FÜR MEN-
SCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)    
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine 
für alle“ zu Fragen, die sich für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis+Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch  
freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■ ÄRZTLICHE/SOZIALE DIENSTE
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V.,
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst 
und Kompetenzzentrum Demenz
Waldkirch, Kirchstr. 16, 
Tel. 07681/40720
Geschäftsstelle in Gutach, Uferweg 2,
Tel. 07681/4921515

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Die Fläche Schwarzenberg befindet sich im Gebiet der Gemeinde 
Gutach i. Br. auf der Gemarkung Siegelau, ca. 2,5 km nordwestlich 
des Ortsteils Siegelau. Die Fläche grenzt auf der westlichen Seite 
direkt an die Schwarzenbergstraße und an die Gemarkungsgrenze 
zwischen Freiamt und Siegelau und hat eine Größe von ca. 4 ha.

Ziele und Zwecke der Planung
Im Flächennutzungsplan der VVG Waldkirch, Gutach i. Br. und Si-
monswald waren zwei Standorte als „Sonderbauflächen für die 
Windkraftnutzung“ ausgewiesen: die Fläche „Schwarzenberg“ 
(Gemarkung Siegelau) und die Fläche „Platte“ (Gemarkung Ober-
simonswald). Hierbei handelte es sich um sog. Konzentrations-
zonen nach § 35 Abs. 3 S. 3 BauGB, deren Ausweisung zur Folge 
hatte, dass außerhalb dieser beiden Flächen im gesamten Gebiet 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Waldkirch, Gutach 
i. Br. und Simonswald die Errichtung von Windenergieanlagen 
bauplanungsrechtlich unzulässig war (sog. Konzentrations- bzw. 
Ausschlusswirkung).
Planungsanlass und Ziel der 8. Punktuellen Änderung des Flä-
chennutzungsplans war, den Ausbau der Windenergie auf den 
Gemarkungen Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald zu be-
schleunigen. Hierfür wurde mit der Herausnahme der beiden 
Sonderbauflächen der rechtliche Zustand geschaffen, der ab dem 
01.01.2028 ohnehin gilt. Die ohne diese Herausnahme bestehen-
de „Sperre“ und damit das Hindernis für den beschleunigten Aus-
bau der Windkraft sollen mit der 8. Punktuellen Änderung des 
Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald beseitigt werden.
Die 8. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans wird 
wirksam mit der letzten Bekanntmachung in der VVG-Ge-
meinde Simonswald am 19. April 2024.
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der Be-
gründung, dem Umweltbericht, dem Abschlussbericht Avifaunis-
tische Kartierungen und den Deckblättern der Bereiche „Platte“ 
und „Schwarzenberg“ sowie der Zusammenfassenden Erklärung 
in den Rathäusern: 
• Waldkirch,  Marktplatz 1 - 5, 79183 Waldkirch, 
• Gutach i. Br.,  Dorfstraße 33, 79261 Gutach i. Br., 
• Simonswald,  Talstraße 12, 79263 Simonswald,
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Je-
dermann kann die Flächennutzungsplanänderung einsehen und 
über ihren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB).
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1.   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-

liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans, und

3.   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW 
Flächennutzungspläne, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der GemO BW oder auf Grund der GemO 
BW zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn
1.   die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans verletzt worden sind,

2.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 
1 GemO BW jedermann diese Verletzung geltend machen.
Waldkirch, den 17. April 2024
Michael Schmieder
Vorsitzender der VVG Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Dienstag, 23.04.2024 findet um 19:00 Uhr im Bürgersaal 
in Bleibach, Bahnhofstr. 1 eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derats mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.  Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Frageviertelstunde)
2.  Bekanntgaben
3.   Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Löwenacker“ 

1. Billigung des Aufhebungsentwurfs und 2. Beschluss zur 
Durchführung der Offenlage gem. § 3 (2) BauGB und § 4 (2) 
BauGB i.V.m. § 13a BauGB

 Beschlussfassung
4.   Auftragsvergabe zur städtebaulichen Entwicklung „Grabäcker“
 Beschlussfassung
5.   Auftragsvergaben zur Umsetzung der Digitalisierungsstrate-

gie der Grundschule Zweitälerland
 Beschlussfassung
6.   Auftragsvergabe für Brückenprüfung 2024 gem. DIN 1076
 Beschlussfassung
7.   Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-

gung
 Beschlussfassung
8.   Änderung der Satzung über die öffentliche Wasserversor-

gung
 Beschlussfassung
9.   Abschluss des Forschungsprojekts „Innovatives Strom- und 

Wärmekonzept im Zweitälerland“
 Beschlussfassung
10.  Bau von Gemeindewohnungen
 Beschlussfassung
11.  Anfragen aus dem Gemeinderat
Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez.
Sebastian Rötzer
Bürgermeister

Die Gemeinde
Gutach im Breisgau gratuliert

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Wir gratulieren allen Jubilaren, besonders den Altersjubilaren 
recht herzlich, die in dieser Woche ihren Geburtstag feiern und 
wünschen Ihnen alles Gute, Glück und Gesundheit sowie viele 
schöne und gesellige Stunden.
Ihre Gemeinde Gutach im Breisgau
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Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 08:00 – 12:30 Uhr
Do.   14:00 – 18:00 Uhr

Bürgermeister:
Sebastian Rötzer, Tel.: 9101-12, roetzer@gutach.de

Sekretariat:
Yvonne Senger, Tel.: 9101-12, senger@gutach.de

Bürgerbüro:
Jasmin Spitz, Tel.: 9101-11, spitz@gutach.de
Patrizia Sofia, Tel.: 9101-21, sofia@gutach.de

Friedhofsverwaltung:
Florian Schindler, Tel.: 9084449, friedhofsverwaltung@gutach.de

Standesamt/Bürgerbüro:
Susanne Klausmann, Tel.: 9101-14, klausmann@gutach.de

Hauptamt:
Jörg Barth, Tel.: 9101-15, barth@gutach.de
Anna Welle, Tel.: 9101-40, welle@gutach.de
Helga Weber, Tel.: 9101-13, weber@gutach.de

Bauamt:
Wencke Heß, Tel.: 9101-17, hess@gutach.de
Hannes Dezulian, Tel.: 9101-37, dezulian@gutach.de
Ann-Kristin Siemsen, Tel.: 9101-36, siemsen@gutach.de

Wasserversorgung:
Andrik Hoffmann, Tel.: 0175-6036555, wassermeister@gutach.de

Gemeindekasse:
Sabrina Kerschgens, Tel.: 9101-18, kerschgens@gutach.de
Jessica Suhm, Tel.: 9101-19, suhm@gutach.de
Verena Poppensieker, Tel.: 9101-18, poppensieker@gutach.de

Rechnungsamt
Dominik Pfundstein, Tel.: 9101-22, pfundstein@gutach.de
Niklas Wiese, Tel.: 9101-23, wiese@gutach.de

Zweitälerland-Tourismus:
Geschäftsstelle, Tel.: 19433, info@zweitaelerland.de

Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“
Tel.: 9101-77, schatzkiste@gutach.de

Schulen:
SBBZ Elztal-Schule, Tel.: 9101-70, 
elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Zweitälerland
Tel.: 07681 8563, grundschule-ztl@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel.: 910178

Grundbuchamt
Das Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale),
Fax: 07641 96587 603,
E-Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de
ist für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit einer telefonischen 
Terminabsprache, da nicht alle Ämter dauerhaft besetzt 
sind.

Bekanntmachungen anderer Behörden

Beginn der Europawahlreihe der Landeszentrale mit 
ehemaligem EU-Kommissar Günther H. Oettinger 
am 25.04.24
Termin:  Donnerstag, 25. April 2024, 19:00 bis 21:30 Uhr
Ort:   Pauluskirche, Dreisamstraße 5, 
   79098 Freiburg im Breisgau
Referent:   Günther H. Oettinger, ehemaliges Mitglied und Vize-

präsident der Europäischen Kommission; Ministerprä-
sident des Landes Baden-Württemberg a.D.

Anmeldung erforderlich: https://mehr.bz/talk-oettinger
Die Europäische Union steht angesichts der zahlreichen weltwei-
ten Krisen vor großen Herausforderungen. Aber nicht nur Klima-
krise, Migrationspolitik oder Ukrainekrieg sind Aufgaben, denen 
sich die Mitgliedsstaaten geeint stellen müssen. Der Aufstieg 
rechtspopulistischer und europaskeptischer Parteien im EU-Par-
lament gefährdet die Wertegemeinschaft und die Zusammenar-
beit.
Über all das – und vermutlich einiges mehr – sprechen BZ-Chef-
redakteur Thomas Fricker und Michael Wehner mit Günther H. 
Oettinger, dem ehemaligen Mitglied und Vizepräsidenten der 
Europäischen Kommission und Ministerpräsident des Landes 
Baden-Württemberg.
Das Programm und weitere Informationen zur Veranstaltungsrei-
he der Landeszentrale finden Sie hier: https://www.lpb-freiburg.
de/europawahl-24

Landespreis für Kleinkunst 2024 ausgeschrieben

Auszeichnung ist einmalig in Deutschland und die höchstdo-
tierte ihrer Art | Bewerbungsfrist endet am 30. April 2024
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2024 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. „Der Preis richtet sich an 
Künstlerinnen und Künstler mit Landesbezug in allen Sparten der 
Kleinkunst“, erklärte Staatssekretär Arne Braun.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 
Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Die Preisgel-
der werden gemeinsam vom Land Baden-Württemberg und der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen. Zu-
sätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der 
Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt 
werden. Dafür stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg zusätzlich 5.000 Euro zur Verfügung.
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und 
Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen 
und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung, 
die für den 22. Oktober 2024 im franz.K in Reutlingen geplant ist. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024.
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Inter-
net unter https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereitgestellt.
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiati-
ven und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e. 
V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.
de; Tel.: 0721/470 419 09) bezogen werden.

Beratung zur beruflichen Neu- bzw. Umorientierung 
in Emmendingen
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet jeden letzten 
Donnerstag im Monat, von 14:30 bis 16:30 Uhr Orientierungs-
beratungen in Emmendingen an.
Der nächste Beratungsnachmittag findet am Donnerstag, 
25.04.2024 statt.
Die Beratung umfasst alle Themen rund um die berufliche Fort-
bildung und Karriereplanung bzw. Neuorientierung. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, dieses Beratungsangebot in Emmen-
dingen zu nutzen. Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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ist Teil des Netzwerks Fortbildung und wird finanziert vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg.
Die Beratung findet im Landratsamt Emmendingen, Haus am 
Festplatz, Raum 247 nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
statt. Ein Beratungstermin kann telefonisch oder online über die 
Buchungsseite https://eveeno.com/netzwerk_fortbildung ver-
einbart werden.
Kontakt:
Regionalbüro für berufliche Fortbildung
Frau Bannasch,
c/o vhs Freiburg
Friedrichstraße 52, 79098 Freiburg
Telefon: 0761 - 3689528
E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de

Beratung im Sozialrecht:
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit 
Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 7. Mai 2024 
von 10:00 – 13:00 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Kaiserstuhlstraße 3.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschä-
digungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich.

Freitagstreff für Menschen in Trauer
Am 19.04.2024, 17:30 bis 19:00 Uhr, findet der nächste Trauer-
Treff im Markt 15, Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen statt.
Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften 
haben, bieten ausgebildete Trauerbegleiter*innen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern des 
Caritasverbandes für den Landkreis Emmendingen e.V. und des 
Diakonischen Werkes des evangelischen Kirchenbezirkes Em-
mendingen Möglichkeiten zum Gespräch mit Menschen in ähnli-
chen Lebenssituationen an.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen unter Tel. 07641-91850

Mitteilungen des
Landratsamtes Emmendingen

Informationen, Rätsel und Geschichten -  
Die neue Kreis-Senioren-Post ist erschienen
Informationen, Berichte, Rezepte und Ratespiele zum Mitdenken 
– das ist die bewährte Mischung der „Kreis-Senioren-Post“, die 
auch in der Ausgabe 2024 wieder für Lesespaß sorgt. Die aktuelle 
„Zeitung für die ältere Generation im Landkreis Emmendingen“, 
die vom Kreisseniorenrat und dem Landratsamt Emmendingen 
herausgegeben wird, informiert in dieser Ausgabe auf 52 Seiten 
unter anderem über aktuelle Betrugsmaschen und wie man sich 
davor schützen kann, einen neuen Service des DRK für Seniorin-
nen und Senioren und das E-Rezept. Dazu gibt es viele unterhalt-
same Rätsel, schöne Gedichte und unterhaltsame Geschichten.
Die Kreis-Senioren-Post ist an den Infotheken des Landratsamtes 
im Hauptgebäude und im Haus am Festplatz, auf den Rathäusern 
und in Senioreneinrichtungen des Landkreises erhältlich. Zudem 
steht sie auf der Landratsamt-Homepage unter dem Shortlink ht-
tps://t1p.de/mz2s6 zum Herunterladen bereit.

Umzug des MVZ ins Kreiskrankenhaus Emmendingen
Das Medizinische Versorgungszentrum Emmendingen, bisher in 
der Schillerstraße beheimatet, ist zum 1. März 2024 in neue Räume 
im 4. OG des Kreiskrankenhaus Emmendingen gezogen. Durch 
die Integration des MVZ ins Kreiskrankenhaus entsteht eine zen-
trale Anlaufstelle, die eine integrierte medizinische Versorgung 
der Patientinnen und Patienten unter einem Dach ermöglicht. 

Herr Dr. Jürgen Fröhlich, Facharzt für Orthopädie und Unfallchir-
urgie, übernimmt die ärztliche Leitung des MVZ. Unterstützt wird 
er durch Herrn Robert Hug (Facharzt für Allgemeinchirurgie) und 
Herrn Dr. Steffen Müller (Facharzt für Viszeralchirurgie und Fach-
arzt für Allgemeinmedizin). Terminabsprachen sind telefonisch 
unter der Nummer 07641 / 86 68 möglich. Sprechzeiten sind 
Montag und Donnerstag  von 12:00 - 15:30 Uhr, 
Dienstag       von   8:00 - 17:00 Uhr, 
Mittwoch       von   8:00 - 12:00 Uhr und 
Freitag       von   8:00 - 11:00 Uhr.

Sammlung von gut erhaltenen Waren in Herbolzheim 
und Denzlingen
Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die zu schade 
zum Wegwerfen sind, werden auch in diesem Frühjahr wieder für 
soziale Projekte gesammelt. Das Sammelfahrzeug der Beschäfti-
gungsgesellschaft WABE steht am Samstag, 27. April 2024 von 
9:00 bis 14:00 Uhr in Denzlingen am Recyclinghof auf dem 
Grünschnittplatz. Das Sammelfahrzeug von 48-Grad-Süd steht 
am selben Tag von 9:00 bis 14:00 Uhr am Recyclinghof Her-
bolzheim ebenfalls auf dem Grünschnittplatz.
Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie Ge-
schirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bett-
wäsche, funktionsfähige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie 
Spielwaren aller Art. Angenommen werden kann jedoch nur, was 
sich später auch grundsätzlich wiederverkaufen lässt. Konkrete 
Auskünfte, welche Gegenstände derzeit nachgefragt sind bzw. 
wofür es keine Verwendung gibt, erteilen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schon vor dem Sammeltermin (WABE: Telefon 
07681 47 40 556; 48 Grad Süd: Telefon 07643 333 9230). Gut 
erhaltene, gebrauchte Gegenstände können im Second-Hand-
Kaufhaus „Hin und Weg“ der WABE, Damenstraße 2 in Waldkirch 
jederzeit und von allen Interessenten erworben werden. Weitere 
Infos unter www.wabe-waldkirch.de. Das Gleiche gilt für die Fir-
ma 48-Grad-Süd, sie betreibt Second-Hand-Kaufhäuser in Denz-
lingen, Emmendingen, Endingen und Herbolzheim. Öffnungszei-
ten und weitere Infos gibt’s hierzu unter www.48gradsued.de.

Infoabend für Vereine und Verbände über  
Schutzkonzepte
Der Kinderschutzbund und der Kreisjugendarbeit Emmendin-
gen laden gemeinsam zu dem Infoabend „Schutzkonzepte in 
Vereinen und Verbänden“ ein. Am 8. Mai 2024 wird im Haus 
am Festplatz (Schwarzwaldstr. 4, Emmendingen) von 18:00 bis 
20:30 Uhr ein theoretischer und praktischer Input zu Schutzkon-
zepten geboten und gleichzeitig über das Förderprogramm des 
Kinderschutzbundes „Präventiv handeln, Schutzkonzepte leben“ 
zur Implementierung von Schutzkonzepten in Vereinen und Ju-
gendverbänden informiert.
Programm:
• Input Schutzkonzepte - Theorie und Praxis durch Frau Schwei-

zer (Landesverband Kinderschutzbund BW)
• Vorstellung des Förderprogramms „Präventiv handeln, Schutz-

konzepte leben“ durch Frau Schweizer
• Vorstellung der Schutzkonzeptberaterin Frau Herrlein (Kinder-

schutzbund Emmendingen), welche im Rahmen des Förderpro-
gramms auch Vereine im Landkreis Emmendingen begleiten wird

• Vorstellung des überarbeiteten Kinderschutzsiegel-Konzepts 
des Landkreises Emmendingen durch Lisa Waldmann (Kreisju-
gendarbeit), für dessen Erwerb in Zukunft die Erstellung eines 
Schutzkonzeptes Voraussetzung sein wird.

Anschließend gibt es Raum für Fragen und Anregungen.
Für eine bessere Organisation wird um eine Anmeldung bis zum 02. 
Mai 2024 unter https://eveeno.com/infoschutzkonzepte gebeten.

Forstamt
Projekt zu Standortinformationen für den Wald erfolgreich – 
Fortsetzung kommt
Waldpflege und auch Wiederbewaldung von Wäldern sind wegen 
des fortschreitenden Klimawandels weiterhin dringend erforder-
lich. Für den Privatwald im Landkreis hat die Forstliche Versuchs- 
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und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) daher in den 
Jahren 2020 und 2021 ein Pilotprojekt zur Herleitung von Stand-
ortinformationen für die Wälder östlich der Elz durchgeführt und 
erfolgreich abgeschlossen. Das Forstamt, die Waldgenossen-
schaft Schwarzwald-Breisgau und die Forstbetriebsgemeinschaf-
ten haben nun das Land und die FVA gebeten, das Projekt auch 
auf die Privatwälder zwischen Elz und Rheintal auszuweiten. „Wir 
brauchen für die Beratung der Waldbesitzenden diese wichtigen 
Grundlagen, um aktuelle und verbesserte fachliche Aussagen für 
die Entwicklung des Waldes für die Zukunft machen zu können.“ 
so Forstamtsleiter Martin Schreiner. „Das Land hat der Fortset-
zung zugestimmt, dafür sind wir sehr dankbar.“ In der Zeit vom 
15. Mai bis 30. November 2024 werden Wissenschaftler der FVA 
in den Privatwäldern mit Fahrzeugen unterwegs sein. Anhand 
von Stichproben werden vor Ort Daten erhoben, mit denen die 
schon erstellten Modellergebnisse überprüft werden können. 
Ende 2025 wird das Verfahren im Wald angewendet werden kön-
nen. Das Forstamt wird dann in den Versammlungen der Forst-
betriebsgemeinschaften das Verfahren vorstellen und weitere 
Informationen geben.

Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau

FFW Abt. Gutach-Bleibach

Die Feuerwehr Gutach lädt ein:

feuerwehrgutach

Feuerwache Gutach-Bleibach
1. Mai, ab 11:30 Uhr

Wir löschen
Ihren Maidurst!Ihren Maidurst!

 
 Foto: Hannes Dezulian

Kindergarten und Schulnachrichten

Kindergarten und 
Freie Schule Elztal e.V.

Impulsvorträge zur Waldorfpädagogik
Die Freie Schule Elztal setzt ihre Vortragsreihe fort und lädt herz-
lich ein zu Impulsvorträgen mit anschließendem Austausch. 
Ausgehend vom Menschenbild der Waldorfpädagogik wird an 
diesen Abenden die Frage nach einer gesunden Entwicklung des 
Menschen bewegt und wie wir unsere Kinder auf diesem Weg un-
terstützen können – unter anderem durch die Ansätze der Wal-
dorfpädagogik.
Das Angebot richtet sich an alle Interessenten sowie an Eltern, die 
sich über die Waldorfpädagogik informieren möchten.
Referenten sind Bernd Ruh (Mitbegründer der Freien Schule Elz-
tal und ehemaliger Klassenlehrer) sowie
Alexander Bräutigam und Angela Bar-Lev (Klassenlehrer an der 
Freien Schule Elztal).
Mittwoch, 17. April 2024 um 19:30 Uhr
Umgang mit Medien in Schule und Familie
Mittwoch, 15. Mai 2024 um 19:30 Uhr
Offener Gesprächsabend zu pädagogischen Fragen der Anwe-
senden
Die Vorträge finden im Eurythmiesaal des Schulhauses Adler, 
Landstr. 6 in Gutach im Breisgau statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

ZweiTälerLand Elztal & Simonswäldertal

Im Guide Michelin 2024 stehen auch zwei Betriebe im Zwei-
TälerLand
Ende März wurde in Hamburg die Übersicht der empfehlenswer-
ten Restaurants in Deutschland präsentiert. Der Guide Michelin 
ist der Ratgeber, wenn es um feine Genüsse geht. Neben den 
bekannten „Sternen“ gibt es aber auch die „Bib Gourmands“, die 
besonderen Wert auf ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis legen.
Das Gasthaus Rössle in Elzach und Schäck's Adler in Oberprechtal 
finden sich weiterhin auf der Liste der knapp 200 Restaurants 
deutschlandweit mit „Bib Gourmands“. Die „Bib Gourmands“ 
werden in der Regel an Restaurants vergeben, die ein komplet-
tes Menü mit Vorspeise, Hauptspeise und Dessert anbieten. Im 
Ratgeber von Michelin finden sich diese Restaurants gekenn-
zeichnet mit einem genießenden Bibendum, auch bekannt als 
„Michelin-Männchen“.
Wann die Tester kommen, wissen die Betriebe nicht. Umso stolzer 
sind die Gastronomen, trotz steigender Einkaufspreise mit mo-
deraten Preisen und dennoch bester Qualität für ihre Gäste zu 
kochen. Christoph Schäck, Inhaber von Schäck's Adler in Ober-
prechtal, kennt seine Gäste und weiß, was die Auszeichnung 
bedeutet: „Die Leute suchen bewusst nach diesen Restaurants 
und nehmen die Reise hierfür in Kauf, um guten Geschmack zu 
erleben.“ Der Inhaber des zweiten Betriebs im ZweiTälerLand, der 
einen „Bib Gourmand“ erhalten hat, bestätigt dies. „Auch wenn es 
immer schwerer wird, für moderate Preise die Leistung so hoch-
zuhalten, passt diese Auszeichnung zu uns und zu Elzach.“
Elzachs Bürgermeister, Roland Tibi, der Geschäftsführer des Ge-
werbevereins Elzach, Michael Meier und die zwei Elzach- und 
ZweiTälerLand-Touristiker Philipp Häßler und Julius Müller trafen 
sich in Schäck's Adler, um offiziell Glückwünsche an die Ausge-
zeichneten zu überreichen.
„Die beiden Gastronomiebetriebe sind zwei Spitzen unter vie-
len guten Betrieben im Elztal“, erkennt Roland Tibi an. Stolz sei 
er auch, dass beide Betriebe in Elzach und Oberprechtal liegen. 
Michael Meier betont die Wichtigkeit guter Gastronomiebetriebe 
für die „Marke“ Elzach: „Die Gastronomie stärkt einen intakten Ein-
zelhandel und fördert daher die Marke Elzach.“

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Das ZweiTälerLand (Julius Müller), die Tourist-Info Elzach (Philipp 
Häßler) überbringen die Glückwünsche an Rössle-Chef de Cuisine 
Tobias Bischoff, Adler-Wirt Christoph Schäck und Rössle-Inhaber 
Manuel Häringer gemeinsam mit Elzachs Bürgermeister Roland Tibi 
und Michael Meier vom Gewerbeverein. Foto: ZTL-Touristik

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Nachrichten
Sa., 20.04.2024 - Samstag der dritten Osterwoche Kollekte 
für die Pfarrkirche
18:30 Untersimonswald   Eucharistiefeier am Vorabend 

- Albert u. Hilde Schonhardt / Ger-
hard Probst, Andreas u. Margarete 
Tritschler u. Sohn Meinrad / Karl 
Weis, Schreinermeister u. Dr. Karl 
Weis

So., 21.04.2024 - VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT Kollekte 
für die Pfarrkirche
09:00 Siegelau    Eucharistiefeier
10:30 Bleibach     Eucharistiefeier - Patrozinium St. 

Georg, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Untersimonswald

Mo., 22.04.2024 - Montag der vierten Osterwoche
17:00 Bleibach    Rosenkranz
18:00 Bleibach     Eucharistiefeier - anschl. Anbetung 

u. Beichte, Franziskuskapelle
Di., 23.04.2024 - Heiliger Georg, Märtyrer in Kappadozien 
(655)
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier - mit eucharisti-

scher Anbetung
Mi., 24.04.2024 - Heiliger Fidelis von Sigmaringen, Ordens-
priester, Märtyrer (1622)
08:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier
18:30 Bleibach    ökumenisch ANgeDACHT
Do., 25.04.2024 - Heiliger Markus, Evangelist
08:00 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
18:30 Siegelau    Eucharistiefeier

Fr., 26.04.2024 - Heiliger Trudpert, Einsiedler im Breisgau, 
Märtyrer (7. Jh.)
17:00 Bleibach    Rosenkranz
18:30 Gutach    Eucharistiefeier
Sa., 27.04.2024 - Heiliger Petrus Kanisius, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer (1597)
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier am Vorabend - 

Willi Wehrle / Wolfgang Bucher / 
Josef u. Frieda Bucher / Augustin u. 
Elisabeth Fischer, Simonswald

So., 28.04.2024 - FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT
09:00 Obersimonswald   Eucharistiefeier - Alfonsa Schultis / 

Hildegard Trenkle / Luise Beha
10:30 Gutach     Eucharistiefeier - Franjo Miseric / 

Frida u. August Wehrle u. Angeh.
11:00 Obersimonswald  Taufe: Felix Jäger (O)

Einladung zum Patrozinium mit Suppensonntag
In diesem Jahr feiert die Pfarrgemeinde Bleibach ihr Patrozinium 
des Hl. Georg am Sonntag, dem 21.04.2024, um 10.30 Uhr. 
Der Kirchenchor St. Sebastian Untersimonswald singt die Missa 
Brevis von Michael Haydn. Bei entsprechendem Wetter ziehen 
wir nach dem Gottesdienst unter musikalischer Begleitung der 
Trachtenkapelle Bleibach und mit weiteren örtlichen Vereinen in 
einer Prozession durch unser Dorf. Im Anschluss daran lädt die 
Pfarrgemeinde und der Kirchenbauförderverein in Form eines 
„Suppensonntag“ zum gemütlichen Beisammensein in den Saal 
unter der Kirche ein. Wir würden uns über eine rege Teilnahme 
aus der Bevölkerung sehr freuen.

Neue Gottesdienstordnung
Im Hinblick auf die Kirchenentwicklung 2030 unserer Erzdiözese 
haben wir uns in den Gemeindeteams und im PGR mit unserer 
Gottesdienstordnung beschäftigt.
Dabei fiel auf, dass das jetzige „rollierende System“ nicht für jeden 
gut durchschaubar war und auch den Bedürfnissen den Gottes-
dienstbesuchern nicht immer gerecht wurde.
Daher haben wir auf unserer Klausurtagung eine neue Gottes-
dienstordnung erarbeitet, die in jeder Pfarrei einen Sonntagsgot-
tesdienst alle zwei Wochen verlässlich garantiert.
Die Werktaggottesdienste bleiben wie bisher bestehen.

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
Tina Helmle geb. Müller und Markus Helmle aus Schonach am 
01.06.2024 in St. Josef Obersimonswald

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Rolf Paschke Tel. 07681/4943667
rolf.paschke@kath-semes.de
Pater Thomas Tel. 07685/9139635 pater.thomas@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel. 07683/919842
bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Kollnau-Gutach

Termine der Ev. Kirchengemeinde Kollnau-Gutach
Do., 18.04.
14:30 Uhr -   Senior:innennachmittag, Ev. Gemeindehaus Koll-

nau
So., 21.04.
10:00 Uhr -   Gottesdienst, Ev. Kirche Kollnau, Prädikantin Dr. U. 

Hellerich
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Di., 23.04.
09:30 Uhr -  Krabbelgruppe, Ev. Gemeindehaus Kollnau
Mi., 24.04.
18:30 Uhr -   Ökumenisch ANgeDACHT, Kirche St. Georg Blei-

bach
Do., 25.04.
19:30 Uhr -   Bibelgesprächskreis, Ev. Gemeindehaus Kollnau, 

Leitung D. Scherle
So., 28.04.
10:00 Uhr -   Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kirche Kollnau, 

Pfarrer L. Hanser
18:45 Uhr -  „PREZI Predigt-Pizza-Spezi“, Andacht+ für junge 

Menschen ab 12 Jahren, Ev. Gemeindehaus Kollnau

Vereinsnachrichten

Seniorentreff Bleibach

Am 24. April 2024 werden wir das Stadion des SC Freiburg mit 
Führung besichtigen. Wir fahren mit Privatautos, Treffpunkt sp. 
14:15 Uhr am Bahnhof Bleibach.
Anschließend fahren wir nach Buchholz zum gemeinsamen Ves-
per in der Straußi.
Anmeldung nur noch über Warteliste möglich.

Vorschau:
22. Mai Treffen im Sonnenkeller zu Kaffee, Spielen, Vesper
12. Juni Ausflug mit dem Bus ins schöne Markgräflerland, Ab-
schluss Café Huber in Simonswald

Bürgertreff Sonnenkeller Bleibach e.V.

 
 Foto: Bürgertreff Sonnenkeller e. V.

Konzert der Band „Bittersüß“ im Bürgertreff Sonnenkeller
Die Band „Bittersüß“ lädt am kommenden Samstag, 20. April 
2024 zu einem mit Spannung erwarteten Konzert im Bürger-
treff Sonnenkeller in Bleibach ein. Die Veranstaltung beginnt um 
19:30 Uhr und die Türen öffnen sich für das Publikum ab 19:00 
Uhr. Ein Abend voller dynamischem, melodiösem und abwechs-
lungsreichem Deutschrock erwartet die Zuhörer.
Seit ihrer Gründung im Jahr 2007 hat sich „Bittersüß“ einen festen 
Platz in der Freiburger Musikszene erobert. Angeführt von dem 
bekannten Gitarristen Michael „Mitch“ Resch und der talentierten 
Sängerin Melanie Künzie, bietet die Band ein Repertoire eigener, 
kraftvoller Songs, die durch einige Covers ihrer Vorbilder wie Sil-
bermond oder Luxuslärm ergänzt werden.

Mit über 100 Auftritten in Clubs und bei Festivals hat die Band ihr 
Publikum immer wieder begeistert und beispielsweise beim ZMF 
in Freiburg im Jahr 2023 einen unvergesslichen Auftritt hingelegt. 
Ihr zweites Album „Schöne Welt“, das 2021 veröffentlicht wurde, 
erhielt viel Lob, darunter eine positive CD-Kritik von Peter Disch 
in der Badischen Zeitung, der die Musik als „kraftvoll“ beschrieb 
und betonte, dass sie sowohl auf Platte als auch live überzeugt.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, jedoch wird um Spenden für die 
Band gebeten, um ihre musikalische Arbeit zu unterstützen. Ein 
Abend voller energiegeladener Live-Musik erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher des Bürgertreffs Sonnenkeller.

Musikverein Trachtenkapelle
Siegelau e.V. 

Narrenzunft „Johlia vom Vögelestei“ e.V.

Offenes Seifenkisten-Training
Träumst Du davon, den Wind 
in den Haaren zu spüren, wäh-
rend Du in einer Seifenkiste 
den Berg hinuntersaust? Dann 
haben wir die perfekte Veran-
staltung für Dich!
Am Samstag, 20. April 2024, 
laden wir Dich herzlich ein, an 
unserem Seifenkisten-Training 
in Gutach teilzunehmen. Egal, 
ob Du 3 oder 18 Jahre alt bist, 
komm vorbei und erlebe mit 
uns gemeinsam einen unver-
gesslichen Mittag!
Treffpunkt ist der Gutacher 
Weg, Höhe Brücke B294. Das 
Spektakel beginnt um 11:00 

Uhr und dauert bis 13:00 Uhr. Wir stellen Dir eine Seifenkiste 
zur Verfügung – Du brauchst nur Deinen eigenen Helm und jede 
Menge Lust, Deine Fahrkünste zu testen.
Ob Du Mitglied der Narrenzunft bist oder nicht, spielt keine Rolle 
– bei uns ist jeder herzlich willkommen!

 
Seifenkistenrennen Foto: JW



Mitteilungsblatt Gutach · 17. April 2024 · Nr. 16    |   9

Möchtest Du dabei sein? Dann schreib uns einfach eine E-Mail 
an schriftfuehrer@johlia.de, um Dich anzumelden oder weitere 
Informationen zu erhalten.

Informationsveranstaltung: 100 Jahre NZ Johlia
Am Samstag, 1. Februar 2025, wird die NZ Johlia 100 Jahre alt. 
Diesen besonderen Anlass möchten wir gebührend feiern. Daher 
laden wir alle Mitglieder, Freunde, interessierte Personen und 
Vereine aus der Gesamtgemeinde Gutach herzlich ein, sich im 
Vorfeld über den aktuellen Stand der Planung zu informieren.
Wo:   Altes Feuerwehrhaus Gutach
Wann:   Freitag, 26. April 2024
Beginn:  19:00 Uhr
Wenn Ihr Fragen dazu habt, kontaktiert uns bitte.
Schriftfuehrer@johlia.de

 
 Foto: JW

 
SC Gutach-Bleibach e.V.

Der SC Gutach-Bleibach ist neu formiert!
Die am 22.03.2024 abgehaltene Jahreshauptversammlung des 
SC Gutach-Bleibach stand im Zeichen der Veränderung.
Wie in dem letzten Jahr berichtete die Vereinsführung ein turbu-
lentes und sportlich durchwachsenes Jahr.
Auch finanziell musste man aufgrund der hohen Energiekosten 
tief in die Tasche greifen und man entschloss sich, die Jahresbei-
träge leicht anzuheben.
Aus persönlichen Gründen der ehrenamtlichen Vorstandschaft 
war eine breite Neuorganisation notwendig.

Den scheidenden Vorständen Philipp Klank (Sport), Dominik 
Wehrle-Widmann (Finanzen) und Piedro Bitto (Schriftführer) 
dankt der Verein herzlich für ihre erbrachten Leistungen und 
wünscht zugleich den neu gewählten Vorständen Leonie Kamin-
ski (Vorstand Finanzen), Julian Dischinger (Vorstand Sport) und 
Manuel Seidenberger (Schriftführer) ein glückliches Händchen 
und möglichst viel Erfolg in den kommenden Jahren.
Auch in der Jugendabteilung gab es Veränderungen. Der lang-
jährige Jugendleiter Michael Otteny tritt in die zweite Reihe als 
Beisitzer der Vorstandschaft zurück und wird von nun an von 
Mike Eder beerbt.
Die Beständigkeit des Vereins konnte auch in diesem Jahr wieder 
durch die Ehrung mehrerer Mitglieder bestätigt werden.
Der Verein freut sich auf das kommende Jahr mit vielen frischen 
Blickwinkeln und einer sehr vielversprechenden kommenden 
Saison 2024/2025.
Sportliche Grüße
-Die Vorstandschaft-

 
 Foto: SC Gutach-Bleibach

Trachten- u. Brauchtumsverein
ZweiTälerLand e.V.

Spektakuläre Aktion in Bleibach – Maibaumstellen an neuem 
Standort, Trachtenumzug und Tanz in den Mai mit Livemusik
Der Trachten-, Heimat- und Brauchtumsverein Bleibach „ZweiTä-
lerLand“ e. V. veranstaltet am Dienstag, 30. April 2024, ab 18:00 
Uhr das traditionelle Maibaumstellen mit anschließendem Tanz 
in den Mai.
Der kleine Festumzug startet vom Ölbergweg aus und zieht über 
die Dorfstraße, und nicht wie aus der Vergangenheit bekannt 
zum Bahnhof, sondern direkt zum Schulhof.
Für die zünftige Marschmusik sorgen die Trachtenkapellen aus 
Bleibach und Siegelau sowie der Musikverein Werkkapelle Gü-
termann. Die Gastgruppen aus Fischerbach, Oberprechtal, Ot-
toschwanden und Bleibach sorgen mit ihren verschiedenen 
Trachten für ein farbenfrohes Bild. Mit am Start sind weiterhin die 
Böllerschützen Bleibach, der Tauziehverein Dream Team Siegelau, 
der Fußballverein Gutach-Bleibach und Winden, die Ringer des 
AC Gutach-Bleibach sowie die Bleibacher Schiebeschläger.
Der stattliche Maibaum wird mit einem Oldtimer-Schlepper des 
Historikvereins Winden zum neuen Standort, dem Schulhof, 
transportiert.
Hier wird der bunt geschmückte, 24 m hohe Maibaum erstmals 
neben der Elztal-Schule mit vereinten Muskelkräften in die Senk-
rechte gestemmt.
Aufgrund der geplanten Umbaumaßnahmen des Bahnhofsvor-
platzes wird der Maibaum auch in den folgenden Jahren an die-
sem Platz aufgestellt.
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Nach dem kleinen Festakt auf dem Schulhof geht es weiter in 
die Festhalle zum „Tanz in den Mai“. Mit schwungvollen Tanz-
vorführungen einer neu formierten und der bereits bekannten 
Jugendtrachtentanzgruppe Bleibach werden die Gäste auf den 
bevorstehenden Wonnemonat Mai eingestimmt.
Anschließend sorgt ab 20:00 Uhr die Partyband QuerBeat mit ih-
rem bunt gemischten Musikprogramm, bestehend aus aktuellen 
Songs aus den Charts, Oldies, Schlagern, Rock und Pop, für gute 
Unterhaltung und es darf ausgiebig getanzt und gefeiert werden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt; u. a. bieten wir wieder 
die beliebte Erdbeerbowle an. Der Eintritt ist frei.
Zu diesem spektakulären Ereignis laden wir die gesamte Bevöl-
kerung aus nah und fern und die Feriengäste recht herzlich ein.

Parteien

CDU Ortsverband Gutach im Breisgau 

- Öffentliche Fraktionssitzung
Die nächste öffentliche Fraktionssitzung des CDU-Ortsverbandes 
Gutach im Breisgau findet am Montag, 22.04.2024, 19:30 Uhr 
im „Bürgertreff Pferdestall“ Ortsteil Gutach statt.
Die Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl sind 
auch anwesend.
Gäste sind herzlich willkommen.
Um 19:00 Uhr findet die Vorstandssitzung statt.
CDU Gutach im Breisgau / Gemeinderäte und Vorstand

Ökologische Liste

Herzliche Einladung,
zu unserem nächsten Treffen, Freitag, 19. April 2024, 19:00 Uhr 
in den Schwarzwälder Hof.
Zur Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 23.04.2024.
Haben Sie Fragen oder Anliegen, kommen Sie vorbei.
Es grüßen
Annette Linder, Beate Roser, Stefan Weis und Barbara Schuler

Aus den Nachbargemeinden

Ab 19. April mit „Theres“ in die Kaiserzeit, mit „Torwächters 
Weib“ und mit dem „Türmer“ auf die Kastelburg - Zeitreisen 
und Auftakt der historische Stadtführungen in Waldkirch
Gleich mehrfach lohnt sich ein Besuch in Waldkirch. Des „Tor-
wächters Weib“ und der „Türmer“ entführen in das Mittelalter. Mit 
„Theres“ wird ein Sprung in die Kaiserzeit gewagt. Alle drei eh-
renamtlich wirkenden Gruppen bieten amüsante und abwechs-
lungsreiche Reisen in die Vergangenheit, um gleichzeitig den 
Alltag vergessen zu können.
Mit „Theres im Kaiserfieber“ wird am Freitag, 19. April um 19:00 
Uhr die Saison eröffnet. Neben dem Mittelalter wird mit der Kai-
serzeit ein neues Zeitkapitel aufgeschlagen, 1880 war Kaiser Wil-
helm I. zu Gast in Waldkirch, was die Grundlage für die Führung 
bildet. Hausmagd Theres steht im Mittelpunkt, wartet auf den 
hohen Besuch. Sie trifft auf Zeitpersonen wie den Hausknecht 
Gustav, die Spital-Magd, einen Orgelbauer oder den strengen 
Polizei-Diener Xaver.
Das schon bekannte „Torwächters Weib“ zieht am Freitag, 3. Mai 
wieder ihr Gewand an, setzt ihren geflochtenen Korb auf und 
nimmt die Gäste mit auf Tour durch das mittelalterliche Wald-
kirch. Sie trifft dabei auf allerhand Zeitgenossen wie den Nacht-
wächter, den Edelsteinschleifer, eine Baderin, einen ehemaligen 
Propst oder den Wächter von der Küchlinsburg.
Mit dem Türmer geht es Mitte Mai und Anfang September auf 
die weithin sichtbare 368 m hoch gelegene Kastelburg, wo er in 
sein Horn bläst. Er trifft mit der Burgköchin auch hier verschie-

dene Zeitgenossen wie die strenge Burgwache, Torhüter und 
Spielleute mit ihren historischen Musikinstrumenten. Für die Er-
wachsenen gibt es drei Nachtführungen. Eine Familienführung 
am 7. September richtet sich insbesondere an Kinder, die auch als 
Burgfräulein oder Ritter verkleidet mitkommen können. Sie dür-
fen schließlich die Burg erobern und werden nach erfolgreicher 
Prüfung zum Ritter geschlagen, ein grandioses Ferienerlebnis.
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information 79183 
Waldkirch, Marktplatz 1–5, Tel. 07681/19 433, E-Mail: www.stadt-
waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen.
Torwächters Weib: jeweils Freitag um 19:00 Uhr, am 3. Mai, 2. 
August, 13. September und 18. Oktober. Treffpunkt Kirchplatz 2, 
Unkostenbeitrag 9,-- Euro und 4,-- Euro für Kinder (10–14 Jahre); 
darunter frei.
Theres im Kaiserfieber: jeweils Freitag um 19:00 Uhr, am 19. 
April, 24. Mai, 26. Juli und 20. September. Treffpunkt Kirchplatz 2, 
Unkostenbeitrag 9,-- Euro und 4,-- Euro für Kinder (10–14 Jahre); 
darunter frei.
Mit dem Türmer auf die Kastelburg:
a)   Nachtführungen für Erwachsene: am Fr., 17. Mai, Sa., 18. Mai 

und Fr., 6. Sept., jeweils um 19:00 Uhr. Treffpunkt Marktplatz, 
Marienbrunnen. Unkostenbeitrag 15,-- Euro;

b)   Für die Familien Sa., 7. Sept. um 13.00 Uhr, Treffpunkt Markt-
platz, Marienbrunnen.

Unkostenbeitrag 35,-- Euro Familien- oder 15,-- Euro Einzelbei-
trag, 10,-- Euro für Kinder

Projektkonzert Niederwinden

Sonstiges

Konzert „Ruhetag“ am 19.04.2024 - Benefiz im bizzz -
Am 19. April 2024 spielt die Band Ruhetag unter dem Motto „Be-
nefiz im bizzz“ um 20:00 Uhr, Einlass ist um 19:00 Uhr.
Ort: bizzz Elztal, Am Stollen 18, 79261 Gutach im Breisgau.
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Der Eintritt ist frei, es werden Spenden werden zu Gunsten der 
Lebenshilfe Kinzig- und Elztal e. V. gesammelt.
„Ruhetag“ ist eine Coverband und spielt Deutschrock von BAP, 
Lindenberg, City und Westernhagen. Außerdem gehören auch 
internationale Songs der 70er und 80er Jahre unter anderem von 
den Rolling Stones, Deep Purple, Pink Floyd und UFO zum Reper-
toire.
Die Verpflegung der Gäste wird durch die KJG Elzach übernom-
men.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gänseblümchen
Treu und bescheiden
jeder mag es leiden
Im Frühling beglückt
Gänseblümchen
vom Kinde gepflückt
das mit Kränzchen sich schmückt
kleine Vasen bestückt
Brigitte Thiessen

Gemüsepuffer mit Joghurtsoße
Caroline Autenrieth brät würzige Gemüsepuffer, die mit einem 
Teig aus Kichererbsen- und Dinkelmehl sowie Gewürzen wie Cur-
rypulver, Kurkuma umhüllt werden. Dazu gibt es eine Joghurtso-
ße mit Kräutern.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 491, KJ: 2055, E: 16 g, F: 25 g, KH: 48 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
Für die Joghurtsoße:
• 1 Gurke, klein, z. B. Frühstücksgurke
• 4 Stiele Minze oder Kerbel
• 4 Stiele Koriander oder Petersilie
• 1 Biozitrone, Saft und etwas abgeriebene Schale davon
• 250 g Joghurt, z. B. griechischer Joghurt
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Zucker
Für das Gemüse:
• 400 g Blumenkohl
• etwas Salz
• 3 Zwiebeln, rot
• 4 Karotten, mittelgroß
Für den Teig:
• 200 g Dinkelmehl
• 60 g Kichererbsenmehl
• etwas Backpulver
• 1 TL Kreuzkümmel
• 1 TL Koriandersamen
• 2 TL Kurkuma
• einige Chiliflocken, nach Belieben
• 2 TL Currypulver oder Garam Masala
• 100 g Joghurt, 3,5 % Fett
• 200 ml (Mineral-) Wasser, ca.
• etwas Salz
Außerdem:
• 200 ml Rapsöl zum Braten bzw. frittieren

Zubereitung
1. Für die Joghurtsoße Gurke abbrausen, trocknen, fein ras-

peln. (Gurkenraspel evtl. in ein Küchentuch geben und Flüs-
sigkeit ausdrücken). Kräuter abbrausen, trockenschütteln und 
fein schneiden.

2. Gurkenraspel, Kräuter, Zitronensaft und -schale mit dem Jo-
ghurt mischen. Mit Salz, Pfeffer und etwas Zucker würzen.

3. Für das Gemüse Blumenkohl in sehr feine Röschen teilen 
und ca. 3-4 Minuten in Salzwasser blanchieren (alternativ, die 
Röschen fein schneiden oder hobeln, dann erübrigt sich das 
Blanchieren).

4. Blumenkohl abgießen und mit eiskaltem Wasser abbrausen 
und abtropfen lassen.

5. Zwiebeln abziehen und in feine Spalten schneiden. Karotten 
schälen, abbrausen und grob raspeln.

6. Für den Teig Dinkel- und Kichererbsenmehl mit Backpulver, 
Kreuzkümmel, Koriander, Kurkuma, Chiliflocken und Curry-
pulver mischen. Joghurt, Wasser und etwas Salz nach und 
nach unterrühren, bis ein zähflüssiger Teig entsteht (bei Be-
darf evtl. noch etwas Mehl bzw. Wasser zufügen, falls der Teig 
zu fest oder zu flüssig sein sollte).

7. Das Gemüse mit dem Teig mischen und abschmecken.
8. Öl in einer tiefen Pfanne erhitzen. Mit 2 Esslöffeln kleine Por-

tionen abstechen. Die Gemüsepuffer darin von beiden Seiten 
ca. 2-3 Minuten goldbraun braten. Herausnehmen und auf 
Küchenpapier abtropfen lassen. Mit dem übrigen Teig genau-
so verfahren.

9. Gemüsepuffer mit der Joghurtsoße anrichten und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Alle wichtigen News und Veranstaltungs-
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf NUSSBAUM
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke NUSSBAUM

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen
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GENUSS

BIERVIELFALT VON AMBER BIS ZWICKEL –
BIER AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Am 23. April ist Tag des deutschen Bieres. An
dem Tag wurde im Jahr 1516 mit dem Erlass
der bayerischen Landesordnung, dem bayeri-
schen Reinheitsgebot, der Grundstein gelegt
für eine Geschichte, die bis heute einen Teil der
(Brau-)Kultur ausmacht. Und da wir hier nach
Bayern das Bundesland mit den meisten Brau-
ereien sind, wird dieses Datum natürlich auch
in Baden-Württemberg hochgehalten.

Hierzulande zelebriert man nicht nur den
Gerstensaft, sondern ehrt auch die Hand-
werkskunst des Brauens, die im Süden tief ver-
wurzelt ist, und blickt so zurück auf eine lange
Tradition, die sogar historisch nachweisbar ist.
In Geisingen an der Donau wurde bereits 766
die erste Bierurkunde der Welt ausgestellt. Mit
der badischen Staatsbrauerei Rothaus unter-
hält das Land übrigens selbst als nur eines von
zwei Bundesländern eine eigene Brauerei.

Wasser, Hopfen, Gerste
Doch wie gesagt: Alles begann in Bayern. Ge-
nauer: zu Ingolstadt. Dort setzten die bayeri-
sche Herzöge Ludwig X. und Wilhelm IV. auf
dem Landstädtetag anno 1516 eine wichtige
Regelung durch: Beim Brauen von Bier soll-
ten fortan nur noch natürliche Inhaltsstoffe
erlaubt sein. Ziel war es, den teilweise chaoti-
schen und riskanten Brauprozessen ein Ende
zu setzen. Zu jener Zeit hatten die Brauer
nämlich mit allerlei ausgefallenen Methoden
experimentiert, um ihr Bier geschmacklich zu
verändern oder länger haltbar zu machen. Sie
fügten ihrem Gebräu unter anderem Kräuter,
Ruß für die Herstellung von Dunkelbier, Krei-
demehl zu, um saures Bier wieder trinkbar zu
machen, und es gibt sogar Berichte über den

Einsatz von Stechapfel und Fliegenpilz.
Ab dem 23. April 1516 hieß es also zunächst
in Bayern: Bier sollte fortan ausschließlich aus
Wasser, Hopfen und Gerste gebraut werden.
Hefe, damals zwar auf natürlichem Wege Teil
des Brauprozesses, kam erst später in die Lis-
te der zugelassenen Braustoffe dazu. Galt das
Reinheitsgebot zunächst nur für das Herzog-
tum Bayern, wurde es nach und nach von wei-
teren Ländern übernommen und ist seit 1906
geltendes Recht in ganz Deutschland.

Also auch bei uns im Ländle. Mit einer Viel-
zahl an Brauereien, von historisch bis modern,
bietet Baden-Württemberg vom klassischen
Pils über traditionelle Klosterbieren bis hin zu
ausgefallenen Craftbier-Kreationen eine Ge-
schmacksvielfalt, die ihresgleichen sucht. Und
der Tag des deutschen Bieres bietet Anlass für
die Brauereien, diese zu zelebrieren. Ob auf
Bierfesten oder bei speziellen Verkostungen –
der Tag feiert das, was Baden-Württemberg in
Sachen Bier so einzigartig macht.

Klöster alsWiegeder Bierbraukunst
Seit dem frühen Mittelalter wurde vor allem in
den Klöstern die Kunst des Bierbrauens entwi-
ckelt und gepflegt. Von A wie Alpirsbach bis
Z wie Zwiefalten – hier hat sich bis heute die
Braukunst am Ort gehalten.

In den letzten Jahren haben sich zu den tradi-
tionellen Biersorten auch viele neue, kreative
Variationen gesellt. Mehr als 500 Jahre nach
der Einführung des Reinheitsgebots erlebt
die Braukunst im Süden eine Renaissance der
Experimentierfreude. Sowohl in kleinen Mikro
brauereien als auch in etablierten Familienun-
ternehmen wird die Bandbreite an Geschmack
ausgelotet. Von Amber Ale bis hin zu Porter
und Stout – die Braukünstler zeigen eindrucks-
voll, wie aus hochwertigen Hopfen- und Malz-
sorten Aromenvielfalt entstehen kann. (jr)

BaWue-Seite1

Biervielfalt von Amber
bis Zwickel –wir stellen
die sechs beliebtesten
Biersorten im Ländle
in der Übersicht vor.
Unter diesemQR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/biersueden

Fotos: Christoph Düpper/TMBW

ImKesselhaus der Brauerei Rothaus.

Biererlebnis zwischenBraukesseln
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Foto: satori13/Getty Images/iStockphoto

Hier erfahren Sie mehr über die fünf
größtenWaldgebiete in Baden-Württem-
berg und welche 10Waldtypen es im
Ländle gibt. Plus 12 Benimmregeln für
Ihren nächsten Besuch imWald:

https://lokalmatador.net/wald-in-bw/
Foto: BartekSzewczyk/iStock/Getty Images Plus

Zukunftsweisend: Tag des Baumes am 25. April
Am 25. April 1952 pflanzte Bundespräsident Theodor Heuss im Bonner Hofgarten einen Ahornbaum. Er sollte damit
eine der bundesweit erfolgreichstenMitmach-Aktionen im Naturschutz begründen: denTag des Baumes.

Die Idee zu dem Aktions-
tag entstand bereits 1872 im
US-amerikanischen Bundes-
staat Nebraska. Dort wurden
auf Initiative des damaligen
Landwirtschaftsministers Ju-
lius Sterling Morton innerhalb
eines Tages mehr als eine Mil-
lion Bäume gepflanzt. Mor-
ton sagte: „Andere Festtage
dienen der Erinnerung, der
Tag des Baumes weist in die
Zukunft!“ In den darauffolgen-
den 20 Jahren nahmen alle
Bundestaaten der USA den so-
genannten„Arbor Day“ an. Die
Vereinten Nationen erklärten
den Tag des Baumes schließ-
lich 1951 zum internationalen
Gedenktag.

Historisches
In Deutschland wurde die
Aktion 1952 von der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald

(SDW) ins Leben gerufen. Auf-
grund des zweiten Weltkrie-
ges war der Waldbestand in
Deutschland stark verringert
worden. Durch den Repara-
tionshieb der Alliierten wur-
de in den ersten Jahren nach
dem Krieg neun bis 15 mal
mehr Holz eingeschlagen als
nachwachsen konnte – zehn
Prozent der deutschen Wälder
wurden so kahlgeschlagen.
Die anhaltende Kohlekrise An-
fang der 1950er-Jahre sorgte
dafür, dass die Wälder weiter-
hin zur Brennholzgewinnung
eingeschlagen wurden.

Bedeutung der Bäume
Die SDW formulierte am ers-
ten Tag des Baumes ihr Ziel für
die Zukunft: In jeder Gemein-
de und Schule sollen der Be-
völkerung und insbesondere
der Jugend durch symbolische

Pflanzungen und Veranstal-
tungen die hohe Bedeutung
des Baumes nähergebracht
werden. In Baden-Württem-
berg pflanzte der damalige
Stuttgarter Oberbürgermeis-
ter Arnulf Klett anlässlich der
Aktion eine Linde. Inzwischen
macht der Tag des Baumes seit
über 70 Jahren bundesweit
auf Baumarten aufmerksam,
deren Bestand aktuell als be-
sonders gefährdet gilt. Der
Tag des Baumes ist eine der
größten Mitmachaktionen im
Baum- undWaldschutz.

Bäume sind wertvoll
Mit dem Tag des Baumes
verfolgt die SDW das Ziel,
Menschen aller Altersklassen
darauf aufmerksam zu ma-
chen, wie wertvoll Bäume für
Mensch und Umwelt sind. Der
Aktionstag soll sie motivieren,

sich aktiv für den Wald einzu-
setzen und etwas für die Bäu-
me zu tun. Millionen Bäume
wurden schon gepflanzt.

Zeichen für die Zukunft
Der Tag des Baumes hat nichts
von seiner Bedeutung einge-
büßt. Heute geht es darum,
dass unsere Bäume und Wäl-
der unter den Auswirkungen
des Klimawandels leiden.
Gleichzeitig spielen sie aber
eine entscheidende Rolle, ihn
zu bekämpfen bzw. seine Aus-
wirkungen abzumildern und
unsere Welt lebenswert zu er-
halten. Der Baum von heute
wird der Klimaschützer von
Morgen. Jährlich gibt es am
25. April bundesweit Baum-
pflanzungen und vielfältige
Veranstaltungen rund um
Bäume undWälder.
(jer/SDW/ao/red)

2024-16_TiNaUm_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/natur-umwelt/

Zukunftsweisend: Tag des Baumes am 25. A

TIERE, NATUR
& UMWELT& UMWELT
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STELLEN

Jung, 
engagiert, 
vorbildlich
Der Nussbaum Jugend-Award ist mit
5.000 Euro dotiert

Parallel zum Nussbaum Award verleiht die Nuss-
baum Stiftung den Jugend-Award 2024. Er ist eben-
falls mit 5.000 Euro dotiert und hat damit den glei-
chen Stellenwert wie der Award für Vereine und
gemeinnützige Organisationen.

Der Jugend-Award richtet sich an ehrenamtlich en-
gagierte junge Menschen im Alter von 14 bis 24 Jah-
ren in Baden-Württemberg. Er zeichnet eine Jugend-
gruppe aufgrund ihres Vorbildcharakters aus. Dabei
spielt es keine Rolle, ob sich die Jugendlichen in
Vereinen oder anderen Organisationen zusammen-
geschlossen haben oder ob sie als freie Gruppe auf
eigene Initiative aktiv sind. Ausschlaggebend ist, dass
die jungen Menschen ein solidarisches Miteinander
pflegen, mit dem Ziel, eine lebenswerte Zukunft zu
gestalten. Ihr Fokus sollte darauf gerichtet sein, mit
ihrem Engagement zur Weiterentwicklung der Ge-
sellschaft und deren Zusammenhalt beizutragen.

Der Jugend-Award wird erstmals auf dem Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt am 12.10.2024 in
der Stuttgarter Liederhalle vergeben.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15. Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

auf eure  Bewerbung bis 

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Tel. 0 76 83/9 10 89 - 0
eMail bbs@steiert.com

Talstraße 67
79263 Simonswald

alle Infos unter steiert.com/karriere

Wir bieten:
- Top-Verdienstmöglichkeiten und viele Benefits
- eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem tollen Umfeld

KHS Steiert
P r ä z i s i o n s f o r m e n b a u

GLEICH BEWERBEN

Kaufm. Mitarbeiter/in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Teamplayer gesucht:

BEREIT FÜR DIEZUKUNFT
BEI STEIERT?

Wer seinen Job verliert 
und möglichst schnell neu 
durchstarten möchte, sollte 
vor  allem aktiv nach vorne 
 blicken – und nicht zurück. 
Recruiting-Expertin Susanne 
Glück weiß: „Auch, wer länger 
 keine Bewerbung geschrieben 
hat und die aktuellen Stan-
dards nicht kennt, hat gute 
 Chancen auf eine Neubeschäf-
tigung. Hier ist Eigeninitiative 
 gefragt.“

Zunächst geht es darum, eine 
interessante neue Position zu 
� nden. Neben der Suche nach 
klassischen Stellenangeboten 
kann es sich auch lohnen, das 
eigene Berufsnetzwerk näher 
unter die Lupe zu nehmen, 
denn über Kontakte kann man 

auch an Jobs gelangen, die 
noch gar nicht o�  ziell ausge-
schrieben sind. 

Für alle, die die Kündigung 
bereits in den Händen halten 
oder wissen, dass sie  eintre� en 
wird, gilt: umgehend bei 
der Agentur für Arbeit als 
 „arbeitssuchend“ registrie-
ren lassen. Nur so  haben Be-
tro� ene Anspruch auf ein 
persön liches Gespräch mit 
geschulten Beraterinnen und 
Beratern, können kostenlos 
eine Vielzahl von Onlinetrai-
nings absolvieren und stellen 
sicher, dass sie Arbeitslosen-
geld erhalten, falls der neue 
Job sich nicht nahtlos an den 
alten anschließt. (ots/IQB 
 Career Services/red)

Neustart nach Jobverlust

Tipps für den Karriere-Neustart gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2446/

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
rottweil@nussbaum-medien.de
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Der
Musikverein Trachtenkapelle

Siegelau 1882 e.V.
lädt ein zum:

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


